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Stoppt die Retouren,  
          spart Klima-Blessuren

Konsum

Geht es Ihnen auch so: Bestellen im Internet ist halt so praktisch! Durchschnittlich 
erhält jede/r Deutsche pro Woche ein Paket. 3,65 Milliarden Pakete machte das in 
Deutschland im Jahr 2019. Und den Pulli, der nicht perfekt passt, einfach kosten-
los zurückschicken, ist so schön bequem.

Doch: kostenlose Retouren sind nicht umsonst. Mindestens jedes zweite Paket wird bei 
Bekleidungskäufen im Internet als Retoure zurückgeschickt – was pro Tag ungefähr 
400 Tonnen CO2 oder 255 Autofahrten von Frankfurt nach Peking entspricht.

Die Paketbranche verspricht zwar klimaneutral zu liefern und das meistens ohne Auf-
preis. Das gelingt ihr nur durch Kompensationen, also durch’s Bezahlen für Projekte, 
die CO2 reduzieren. Trotzdem ist das CO2 vom zurückgeschickten Pulli und allen an-
deren Paketen in der Atmosphäre und trägt zum Klimawandel bei. 

Den CO2-Fussabdruck beim online-Shopping niedrig zu halten, hat man selbst in der 
Hand: wenn ich nur das kaufe, was ich sicher brauche und was mir sehr wahrschein-
lich passt (Größentabellen helfen!), muss ich nur wenig bis nichts zurückschicken. 
Sammelbestellungen sind besser fürs Klima und der Standard-Versand spart im Ver-
gleich zum Express-Versand CO2. Und natürlich sollte man sichergehen, dass das Pa-
ket direkt abgegeben werden kann und nicht noch einmal eine Runde drehen muss. 
Auch wenn Sie nicht in Hummels Gemeinde wohnen, also nicht von seiner Öko-Paket-
Delivery profitieren können, können Sie ihm nacheifern und Ihre Pakete bei einer Paket-
station mit dem Fahrrad abholen.




